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DECKENPLATTENLIFT
Verwendungszweck
Der Deckenplattenlift wurde ausschließlich als Deckenplattenlift entwickelt und darf nicht zu 
anderen Zwecken verwendet werden. Der Deckenplattenlift ist weder ein Personenlift noch eine 
Arbeitsbühne und darf in dieser Weise nicht verwendet werden.
Max. Hublast (13" L.C.) 70 kg

 

       SICHERHEITSHINWEISE

          

Die ursprüngliche(n) Gebrauchsanweisung und Sicherheitsbestimmungen können bei Boels Verhuur B.V. eingesehen werden.

WICHTIG
· Lesen Sie sorgfältig das Betriebshandbuch, bevor Sie den Lift einsetzen. Sie müssen den 

Inhalt verstanden haben.
· Überprüfen Sie vor jeder Benutzung das (die) Hubkabel. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn 

ein Hubkabel ausgefranst, verschlissen, angeschnitten, hitzeverfärbt oder auf andere Weise 
beschädigt ist.

· Benutzen Sie das Gerät nur auf festem ebenen Untergrund. Halten Sie den Arbeitsbereich 
sauber und von Unordnung und Bauschutt frei.

· Prüfen Sie vor dem Liften das Lastgleichgewicht. Verwenden Sie das Gerät nicht ohne 
ordnungsgemäß arretierte Beine. Überschreiten Sie nicht die Nenn-Hublast. Heben 
Sie niemals mehr als eine Trockenbauplatte gleichzeitig.

· Achten Sie auf von oben herabhängende Leitungen und Hindernisse.
· Arbeiten Sie nicht bei böigem Wind. Werden Lasten bei starkem Wind angehoben, könnte 

der Lift umkippen und der Bediener verletzt werden.
· Lassen Sie einen Lift mit angehobener Last niemals unbeaufsichtigt!
· Nicht zum Heben von Personen verwenden! Nicht auf dem Lift stehen oder sitzen!
· Klettern Sie nicht auf den Mast und belasten Sie den Mast nicht einseitig. Benutzen Sie das 

Gerät nicht als Anlehn- oder Aufhängehilfe für Leitern zum Aufsteigen oder Anheben.
· Benutzen Sie das Gerät nicht im Freien bei Donner, Blitzschlag oder schwerem Unwetter.
· Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie bei der Benutzung dieses Lifts als 

Vorsichtsmaßnahme Schutzhelm, Sicherheitsschuhe und Handschuhe.
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       1.  SCHAUBILD DES LIFTS
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1. Sicherheitsbremse 7. Fußgestell
2. Außenmast (fester Hubrahmen) 8. Mittelmast
3. Lastauflagehaken 9. Obermast
4. Neigegestell 10. Schwenkrad
5. Hubschiene 11. Glied
6. Windeneinheit

       2.  ARBEITSANWEISUNG
Vor jedem Einsatz
1. Überprüfen Sie das (die) Hubkabel auf Ausfransungen, Brüche oder überhitzte Stellen. Falls 

irgendwelche Kabelschäden erkennbar sind, darf der Lift nicht benutzt werden.
2. Vergewissern Sie sich, dass die Winde ungehindert gängig ist und die Hubkabel auf der 

Trommel nicht wirr durcheinanderlaufen.
3. Überprüfen Sie Neigegestell, Beine, Masten und Fußgestell auf verbogene Teile.
4. Vergewissern Sie sich, dass die Schwenkräder frei beweglich sind.

Bewegen des Lifts zum Arbeitsbereich (ohne Last)
Der Lift wird üblicherweise zur Arbeitsstelle bewegt, indem man ihn am Leitgriff fasst und auf 
seinen Zoll-Rädern rollt.

Bewegen des Lifts im Arbeitsbereich (mit Last)
VORSICHT! Wenn eine Last transportiert wird, sollte sie am Neigegestell gesichert werden, um 
ein Verschieben zu verhindern.
ACHTUNG! Die Bewegung des Geräts mit angehobener Last sollte auf kurze Entfernungen.

Obwohl das Gerät am besten ohne Last zur Arbeitsstelle bewegt wird, können leichte Lasten 
transportiert werden, sofern die Einheit auf den Schwenkrädern auf einer ebenen Fläche bewegt 
wird. Senken Sie die Last immer auf die niedrigste Position ab, bevor Sie das Gerät bewegen.
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Heben Sie niemals eine Trockenbauplatte an, ohne zuvor die Lastauflagehaken in die 
Arbeitsposition umgestellt zu haben.

E
Leitgriff
Die Liftserie wird mit einem Leitgriff ausgeliefert. Mit diesem Griff kann der Bediener den 
Lift während des Betriebs leichter positionieren. Ziehen Sie den Griff zum Umstellen in die 
Arbeitsposition etwa 2,5 cm über den Anschlag heraus und drehen Sie ihn um 90 Grad. Wenn Sie 
den Griff loslassen, rastet er in die gewünschte Position ein.
Gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor, wenn Sie den Griff wieder in der 
Aufbewahrungsposition verstauen wollen.

       3.  WARTUNG UND REINIGUNG
Nehmen Sie bei Problemen am (oder mit dem) Gerät Kontakt mit dem 
Verleihunternehmen auf!
Das Produkt muss sauber und unbeschädigt zurückgegeben werden.
 

Anheben und Absenken von Lasten

A B

Verwenden Sie die Winde, um den Mast in die gewünschte Position hinauf- oder herunter- 
zukurbeln.
Drehen Sie die Kurbel im Uhrzeigersinn, um die Last anzuheben, und achten Sie dabei auf 
oberhalb vorhandene Hindernisse.  Drehen Sie die Kurbel im Gegenuhrzeigersinn, um die Last 
abzusenken.
Jeder Kurbelgriff verfügt über zwei Einbaupositionen. Bei Einbau in die Standard-Position [A] 
kann der Bediener die Last ganz normal heben und senken. Bei Einbau der Griffe in die „High-
Speed“-Position  kann der Bediener den Lift in der halben Zeit anheben oder absenken.

Befestigen der Traversen
VORSICHT! Der Lastauflagehaken sollte auf der Seite des Lifts positioniert werden, die der 
Winde gegenüberliegt.
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Die Traversen befinden sich bei Ankunft auf dem Neigegestell in der Verstauposition. Um 
die Traversen in die Arbeitsposition zu bringen, ziehen Sie den Ring am Federzughebel und 
klappen Sie sie von der Aufbewahrungsstrebe ab. Positionieren Sie die Traverse [C] über eine 
der Arbeitspositionen und platzieren Sie sie korrekt, indem Sie den Federzughebel voll in die 
Aufnahmebohrung einrasten lassen.

Ausfahren der Lastschienen
ACHTUNG! Vor dem Anheben einer Last muss der Federzughebel vollständig eingerastet sein.

Die Lastschienen [D] können ausgefahren werden, um breite Lasten besser abzustützen. Zum 
Ausfahren der Schienen ziehen Sie den Ring am Federzughebel und schieben die Schiene heraus. 
Der Federzughebel rastet in der nächsten möglichen Position wieder ein.

Zur Umstellung der Lastauflagehaken [E] in die Arbeitsposition ziehen Sie den Ring am 
Federzughebel und drehen den Haken aus der Verstauposition. Vergewissern Sie sich vor dem 
Auflegen einer Trockenbauplatte auf den Lift, dass der Federzughebel vollständig eingerastet ist.


